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NU Mitteilung MS. Scnats .-Varti '31 - Dezember 1931 : -
. . . . ,,
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Die Finanzdeputation hält, wie seine Kommissare dem Senat berichtet haben,
zunächst für erforderlich, daß die Beschlüsse der Bürgerschaft vom 18 . Dezember
1931 von den zuständigen Behörden namentlich in Bezug auf ihre finanziellen
Wirkungen geprüft werden . Sobald dies geschehen ist , wird sie endgültig Stellung
nehmen. Da darüber aber noch einige Zeit verstreichen kann , sieht die Finanz¬
deputation sich genötigt, vorsorglich gegen beide Beschlüsse Bedenken zu erheben.

Durch Beschluß vom 18 . Dezember 1931 hat ^
Be^ nkmersucht , von der Einführung der Gemeindegetränkestener a iz ^ . namentlichder Bürgerschaft gegen jede weitere steuerlicheBelast^ wenigEqeeigneten Gemeinde-gegen die Einführung der für die bremischen N rh^ ^ otzdem hat der Senatgetränkesteuer werden vom Senat m vollem Umfang get - ^

dem Ersuchen der Bürgerschaft nicht entsprechen können . Der
hat auf Grund der Notverordnung des Reichspräsidenten e

^ 7^ -^ zu denKenntnis gebracht , daß nur diejenigenGemeinden an den
R^Kosten der Erwerbslosenfürsorge beteiligt werden könn en , - . . . . 7. .x bei sichBürgersteuer und der Gemeindebiersteuer die Geineui g

eingeführt hätten . Der Anteil Bremens an den dieich. mitte n , s
fürsorge zur Verfügung gestellt sind , beträgt rund 1600000

^
m den

^Senat festgestellten Voranschlag — s - Verhdlgn .
021 57 gvom 30 . Oktober 1931 S . 456 - auf der Einnahmeseite unter X 9315/8 ^

-us, -,chlch »> d°fm,s ° i !̂ sich - ?-
kam,. Der S -„at hat sich dah -r. nachdemauch die Fmanzdepata wi,
Gründe dafür anerkannt hatte , genötigt gesehen , ^>f Gnm e

^Verordnung des Reichspräsidenten vom 24 . August 1931 erteilten ch g 8

Antrag : ^^ emeiAoegell-rutieireaci.
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1 . Antrag : Spielplätze.
2 . Antrag : Fahrradunterstände.

Mitteilung des Senats
vom 31. Dezember 1931.

Antrag : Gemeindegetränkestener.
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